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Einleitung

Varela (1989) untersucht die Syntax von subordinierten nominalen VN-Komposita

des Typs „limpiabotas“ und „tocadiscos“ im kastilischen Spanisch. Dabei diskutiert 

die Autorin die Frage, ob derartige Komposita als exozentrisch oder endozentrisch 

zu analysieren sind, d.h. ob die Position der Kopfkonstituente innerhalb oder außer-

halb des Kompositums anzusiedeln ist. Des Weiteren diskutiert die Autorin die Frage, 

ob die erste Konstituente in derartigen Komposita als Verb oder als Nomen zu analy-

sieren ist. Diese regulären und hochproduktiven Komposita im Spanischen zeichnen

sich insbesondere dadurch aus, als daß die der erste Konstituente morphologisch mit 

- 1 -


